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Kunde seit: 2017
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Meistgenutzte Funktionen:
Kontaktmanagement, Projektcontrolling, 
Rechnungsstellung, Personalmanagement, 
Zeiterfassung, Schnittstelle Jira 

molpe –  
Software made im Ländle!

Die molpe Softwareentwick-
lungs  GmbH ist seit Gründung im 
Jahr 1995 auf die Entwicklung von 
Softwarelösungen im Gesundheits-
wesen spezialisiert. Unternehmens-
gründer und Geschäftsführer ist Ulf 
Ehninger. 

Die Schwerpunkte unseres ersten 
großen Projektes „Software für die 
Qualitätssicherung im Bereich der 
Knochenmarktransplantation“ lagen 
auf der Therapiedokumentation, 
Therapiekontrolle und der Quali-
tätssicherung der durchgeführten 
Therapien.

Bereits kurz nach der Gründung 
startete unsere Zusammenarbeit 
mit der weltweit größten Stammzell-
spenderdatei, mit der wir auch bis 
heute Hand-in-Hand zusammenar-
beiten. Und auch unser Laborinfor-
mationssystem (LIMS) ist bis heute 
bei einem der weltweit größten HLA-
Typisierungslaboren im Einsatz. Es 
folgten Softwarelösungen für die 
komplette Dokumentation der Ge-
winnung von Stammzellpräpara-
ten von allogenen und autologen 
Spendern sowie für den validierten 
Herstellbereich. Mit unserem Know-
how und unseren Produkten können 
wir somit den gesamten Prozess in 
der Knochenmark- und Stammzell-
transplantation abdecken. 

Mit molpe.DONOR bieten wir seit 
2023 auch eine Softwarelösung 
für kleinere Stammzell- und Kno-
chenmarkspenderdateien an, um 
die Spenderverwaltung zu erleich-
tern und die Möglichkeit zu geben 
wichtige Prozesse (z. B. Fundraising, 
Apherese) in einem System abbilden 
zu können.

Das Besondere an unseren Soft-
warelösungen ist der modulare Auf-
bau. Daher können wir diese der 
Arbeitsweise und den Workflows 
unserer Kunden anpassen und auf 
Wunsch auch mit weiteren Modulen 
und Add-Ons von molpe kombinie-
ren, z. B. Etikettierung, Gerätema-
nagement, Materialwirtschaft.

molpe Softwareentwicklung nutzt BCS für die Rechnungsstellung. (Foto: molpe Softwareentwicklung)

„Die Software Projektron BCS deckte alle 
von uns gewünschten Punkte ab. Auch 
wenn wir bisher nur einen kleinen Teil 
des Funktionsumfangs nutzen, sind wir 
sehr froh, auf Projektron BCS gestoßen 
zu sein und möchten es in unserer tägli-
chen Arbeit nicht mehr missen.“
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Zum einen sollte das neue Tool be-
nutzerfreundlich sein. Zum ande-
ren wollten wir eine Möglichkeit 
haben, unsere komplexen und auf 
Dauer angelegten Projekte gut 
strukturiert abzubilden und jeder-
zeit abzurechnen, nicht erst nach 
Projektabschluss. 

Da unsere Kunden unterschiedliche 
Projektgliederungen und Abrech-
nungseinstellungen sowie -darstel-
lungen haben, musste das neue Tool 
trotz der Komplexität flexibel und 
jederzeit durch uns individualisier- 
und administrierbar sein.

Natürlich war auch die Schnittstel-
le zu unserem Ticket-System Jira 
unverzichtbar, um endlich auf die 
lästige doppelte Buchung verzichten 
und Zeit für Wichtigeres aufwenden 
zu können.

Als Softwareentwicklungsunterneh-
men wissen wir, dass nicht nur guter 
Support Gold wert ist, sondern auch 
ein gutes Testsystem. Für uns war 
daher ein Support notwendig, der 
sich zeitnah um unsere Anliegen 
kümmert und ein Testsystem, in 
dem wir bei Bedarf jederzeit neue 
Updates testen und „rumprobieren“ 
können, ohne dass uns gegebenen-
falls etwas um die Ohren fliegt. 

Ausschlaggebend für unsere Ent-
scheidung war auch, dass der 
Dienstleister des Tools aus Deutsch-
land ist. So wollten wir sicherge-
stellten, dass gesetzliche Vorgaben 
und Datenschutz-Bestimmungen 
eingehalten werden und wir uns um 
diese Themen keinen Kopf machen 
müssen.

Unsere Produkte werden heute in 
Laboren, Universitätskliniken, Kran-
kenhäusern und gemeinnützigen 
Organisationen eingesetzt. Wir sind 
stolz darauf, dass wir mit unseren 
20 Mitarbeitenden dazu beitragen, 
über 80.000 Menschen eine Chance 
auf ein „zweites Leben“ zu geben!

Aussagekräftige Übersicht 
zu jeder Zeit

Aufgrund unserer vielen Teilprojek-
te bei unseren Kunden ist es uns 
wichtig, einen genauen Überblick 
darüber zu haben, welche Projekte 
wie viel Zeit beanspruchen. Zum 
einen, um unsere internen Res-
sourcen besser zu planen und zum 
anderen, um unseren Kunden bei 
Bedarf zeitnah eine Rückmeldung 
zum Stand der Projekte zu geben. Da 

sich Projekte teilweise sehr ähneln, 
haben wir eine gute Möglichkeit zur 
Grobeinschätzung neuer und ver-
gleichbarer Projekte gesucht.

In der Vergangenheit haben wir ein 
provisorisches und teils unüber-
sichtliches Tool zur Zeiterfassung 
genutzt, in dem es nur mit erhebli-
chem Aufwand möglich, war diese 
Daten einzusehen. Die Genauigkeit 
und auch die Informationsmöglich-
keiten ließen dennoch zu wünschen 
übrig. Da der Großteil unserer Auf-
gaben über unser Ticket-System 
Jira läuft, das alte Tool aber keine 
Schnittstelle hatte, mussten die 
Mitarbeitenden die Buchungen in 
zwei Tools erfassen. Dieses Dop-
pelbuchen war nicht nur lästig und 
kostete alle wesentlich mehr Zeit, 
sondern war teilweise fehlerbehaftet 
oder wurde vergessen. Das führte 
im Umkehrschluss dazu, dass die 
Buchungen miteinander abgeglichen 
werden mussten – was ebenfalls 
Zeit kostete.

Auch die Rechnungsstellung mit 
MS Excel und MS Word war nicht 
mehr zeitgemäß und nicht unbedingt 
zuverlässig. 

Es war für uns daher unabdingbar, 
ein professionelles und übersicht-
liches Tool einzuführen, bei dem 
wir die Möglichkeit für individuelle 
Einstellungen hatten. 

Trotz Komplexität  
individualisierbar

Wir hatten eine Liste von Punkten, 
die uns bei der Auswahl des pas-
senden Tools wichtig waren.

Die molpe Softwareentwicklung nutzt BCS für die 

Übersicht über die laufenden Projekte.  

(Foto: molpe Softwareentwicklung)
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Da unsere Ongoing-Projekte zu-
meist nicht im klassischen Sinne 
planbar sind, ist eine typische Pro-
jektplanung bei uns nicht unbedingt 
möglich. 

Unsere Kunden haben mehrere Kos-
tenstellen, die zu den verschiede-
nen Projekten gehören. Dank der 
Schnittstelle können wir diese ganz 
einfach in den Jira-Einstellungen 
mit Projektron BCS verknüpfen. 
Sollte die Synchronisierung einmal 
nicht funktionieren, z. B. weil bei 
einem bereits abgerechneten Ticket 
die Kostenstelle geändert wurde, ist 
in der Fehlermeldung der Grund der 
Synchronisationsmeldung ersicht-
lich. Somit muss für Fehlersuche  
nicht viel Zeit investiert werden. 

Geschäftsführung, Vertrieb und die 
Projektassistenz nutzen die Lizen-
zen Vertrieb, Projektleitung sowie 
Personaladministrator. 

Wichtig für uns war ein webbasier-
tes System, da dies nicht nur den 
Zugriff für Mitarbeitende, sondern 
auch die Wartung und Backups er-
leichtert.

Auf unserer Suche nach einem ge-
eigneten Tool, um unsere Prozesse 
zu professionalisieren, sind wir bei 
unseren Recherchen Anfang 2017 
auf die Projektron GmbH aufmerk-
sam geworden. Die Software Pro-
jektron BCS deckte alle von uns 
gewünschten Punkte ab.

Nach einer informativen Präsenta-
tion und Besprechung Projektron 
und der Testnutzung des Systems, 
hat uns BCS am meisten überzeugt, 
so dass wir uns schlussendlich für 
das Unternehmen und das Tool ent-
schieden. 

Die Implementierung begann zeit-
nah nach Vertragsunterzeichnung, 
so dass wir keine drei Monate später 

direkt mit BCS durchstarten konn-
ten.

Zunächst haben wir die reine Zei-
terfassung in Verbindung mit der 
Jira-Schnittstelle genutzt. Seit 2020 
erfolgt auch die Rechnungsstellung 
sowie unser Bewerbermanagement 
über Projektron BCS.

Zeitersparnis dank  
Jira-Schnittstelle 

Unsere Mitarbeitenden nutzen BCS 
ausschließlich zur Zeiterfassung, 
zur Übersicht der geleisteten Ar-
beitsstunden und der Urlaubstage. 
Der Großteil unserer BCS-Lizenzen 
sind deshalb Zeiterfasser I in Ver-
bindung mit einer Jira-Schnittstelle. 
Ebenso erfolgt der überwiegende 
Teil der Buchungen auf Tickets in 
Jira. Der komplette Funktionsum-
fang von BCS ist unseren Mitarbei-
tenden dadurch nicht gewahr.

Die Mitarbeitenden von molpe nutzen BCS für die Übersicht der geleisteten Arbeitsstunden und Urlaubstage. (Foto: molpe Softwareentwicklung)
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auf den ersten Blick. Das ist vor 
allem wichtig, wenn mehrere Mit-
arbeitende mit den entsprechenden 
Personen in Kontakt sind.

Das Bewerbermanagement wird von 
uns nicht häufig genutzt und ist für 
unsere Zwecke absolut ausreichend.

Kleines Stück vom „BCS-
Kuchen“ – mal schauen was 

die Zukunft bringt

Seit Beginn unserer Zusammen-
arbeit mit Projektron sind wir bei 
molpe sehr zufrieden.

Neben den ersten Schulungen zur 
Implementierung von BCS haben 
wir auch die Schulungen zur Rech-
nungsstellung und Projektleitung in 
Anspruch genommen. Die Schulun-
gen sind informativ und qualitativ 
sehr gut, so dass wir sie auf jeden 
Fall weiterempfehlen können.

Momentan nutzen wir sicherlich nur 
einen kleinen Teil vom sehr komple-
xen „BCS-Kuchen.“ Wir schauen, 
was die Zukunft bringt. Sicherlich 
werden wir uns in nächster Zeit mit 
der Angebotserstellung befassen 
und eventuell werden in naher Zu-
kunft die Themen Ticket-System 
und Asset-Management interessant.

Weitere Anwenderberichte und mehr 
Informationen zu Projektron BCS finden 
Sie unter www.projektron.de

Mithilfe der monatlichen Arbeits-
zeitauswertung ist für uns schnell 
ersichtlich, ob alle Mitarbeitenden 
ihre Arbeitsstunden eingetragen 
haben oder möglicherweise etwas 
vergessen wurde. Dies ist wichtig für 
die korrekte Rechnungsstellung an 
unsere Kunden.

Die Rechnungsstellung funktioniert 
über BCS mit nur wenigen Klicks. 
Durch die Möglichkeit der Individu-
alisierung ist die Rechnungsdar-
stellung an unser Corporate Design 

angepasst. Alle unsere Kunden 
haben eine eigene Rechnungsvorla-
ge, in der die von ihnen gewünschten 
Angaben (z.  B. Bestell- oder Ver-
tragsnummern) und die Darstellung 
der Rechnungspositionen (je Aufga-
be, je Projekt etc.) hinterlegt sind. 
Sollte mal eine Rechnungskorrektur 
benötigt werden, ist auch dies ohne 
großen Aufwand möglich.

Im Bereich Vertrieb sehen wir un-
sere Kunden und Interessenten mit 
der dazugehörigen Kontakthistorie 

Vergleich der Ansicht Buchungen zwischen Jira Ticket-System und Projektron BCS. 

(Foto: molpe Softwareentwicklung)
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